
Dolmetscherin / Dometscher (m/w/d) im BMVg bei der Beschäftigungsdienststelle 
Bundesministerium der Verteidigung in 10785 Berlin

Referenzcode

B1330A-2026-00002934-E

geplantes Einstellungsdatum:

01.10.2026

Ausschreibungsschluss:

17.06.2026

Stellenbezeichnung

Dolmetscherin / Dolmetscher (m/w/d) im Referat Z III 6

Unternehmen

Das Bundesministerium der Verteidigung ist das Fachressort für militärische Verteidigung und alle 

Angelegenheiten der Bundeswehr.

BESCHÄFTIGUNGSSTELLE

Bundesministerium der Verteidigung (BMVg), Dienstort: Berlin

Beschäftigungsort

Berlin

Stellenbeschreibung

• Sie dolmetschen konsekutiv und simultan aus dem Deutschen ins Englische und umgekehrt auf

Konferenzdolmetscherebene.

• Sie begleiten u.a. Angehörige der Leitung zu Gesprächen, Tagungen sowie Konferenzen und stellen

dort die internationale Kommunikation sicher. 

• Sie übersetzen anspruchsvolle Texte aus dem Deutschen ins Englische und umgekehrt.

• Die Bereitschaft zu regelmäßigen mehrtägigen, teilweise auch kurzfristigen Dienstreisen im In- und

Ausland sowie Dienst außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten wird vorausgesetzt. 
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• Das mit der ausgeschriebenen Stelle verbundene Aufgabengebiet ist besonders korruptionsgefährdet.

• Sie arbeiten in Vollzeit oder Teilzeit mit mindestens 50 Prozent der regelmäßigen wöchentlichen

Arbeitszeit. Die Tätigkeiten sind in der Dienststelle vor Ort wahrzunehmen. Mobiles Arbeiten ist nach

individueller Rücksprache mit der Referatsleitung in Ausnahmen möglich.

• Die Stelle ist ab 1. Oktober 2026 zu besetzen.

WAS FÜR SIE ZÄHLT

• Sie werden mit dem Ziel der Verbeamtung auf Stellen des höheren nichttechnischen

Verwaltungsdienstes in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis eingestellt. 

• Sie erwartet ein attraktives Gehalt. Eine Eingruppierung erfolgt bis in die Entgeltgruppe E 14 Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst (TVöD).

• Die Übernahme in ein Beamtenverhältnis kann bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und persönlichen

Voraussetzungen erfolgen. 

• Sie erhalten eine Zulage nach Nummer 7 der Vorbemerkungen zu den Besoldungsordnungen A und B.

• Sie arbeiten bei einem Arbeitgeber in sicheren wirtschaftlichen Verhältnissen, der eine ausgeglichene

Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten, Teilzeitmodelle und Homeoffice fördert. 

• Sie profitieren im Rahmen der Weiterentwicklung von vielseitigen Karriereperspektiven sowie einer

Vielzahl spannender Aufgabengebiete an unterschiedlichen Beschäftigungsorten.

Qualifikationserfordernisse

WAS FÜR UNS ZÄHLT

• Sie verfügen über ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium als Diplom-Dolmetscherin

/ -Dolmetscher oder M. A. Conference Interpreting oder einen gleichwertigen Abschluss.

• Sie besitzen Gleichstellungskompetenz.

• Sie bekennen sich durch Ihr gesamtes Verhalten zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung im

Sinne des Grundgesetzes und treten für deren Einhaltung ein.

• Sie besitzen die deutsche Staatsangehörigkeit. Andernfalls können Sie ausschließlich in einem

unbefristeten Arbeitsverhältnis beschäftigt werden.

• Sie stimmen zu, an einer ärztlichen Einstellungsuntersuchung und Reisetauglichkeitsuntersuchung für

Dienstreisen in Tropengebiete teilzunehmen.

• Sie können eine aktuelle Sicherheitsüberprüfung der Stufe Ü1 VS / Ü2 Sabotageschutz nachweisen

oder stimmen zu, an einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung teilzunehmen. Die erfolgreiche

Sicherheitsüberprüfung der Stufe Ü1 VS / Ü2 SabSchutz ist verpflichtend zur Besetzung der

ausgeschriebenen Stelle.

• Für die Einstellung gibt es keine Altersgrenze, aber im Hinblick auf eine mögliche Verbeamtung dürfen

Sie zum Zeitpunkt der Ernennung grundsätzlich das 50. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Andernfalls können Sie dauerhaft in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis beschäftigt werden.
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ERWÜNSCHT

• Sie verfügen über berufliche Erfahrungen als Konferenzdolmetscherin / Konferenzdolmetscher und im

Übersetzen schwieriger Texte.

• Sie besitzen Fremdsprachkenntnisse in Französisch, idealerweise als C- oder B-Sprache.

• Sie verfügen über Erfahrung im Dolmetschen auch in den Sprachrichtungen Französisch – Englisch,

idealerweise in beide Richtungen oder alternativ nur vom Französischen in das Englische, nachgewiesen

durch entsprechende Dolmetschereinsätze.

• Sie besitzen Kenntnisse der Terminologiedatenbank Multiterm und der CAT-Anwendung

TRADOS/Studio. 

Bemerkungen

• Zur Feststellung der Eignung ist vor Einstellung die erfolgreiche Teilnahme an einem eintägigen

Auswahlverfahren für Konferenzdolmetscherinnen und -dolmetscher sowie Übersetzerinnen und

Übersetzer im Bundesministerium der Verteidigung erforderlich.

• Bei dem geplanten Besetzungsdatum / dem genannten Datum zum "Beginn der Tätigkeit" handelt es

sich um einen Termin, der sich bedingt durch den Ablauf des Ausschreibungsverfahrens ggf. ändern

kann.

• Die Übernahme in ein Beamtenverhältnis erfolgt grundsätzlich im Eingangsamt der Laufbahn des

höheren sprach- und kulturwissenschaftlichen Dienstes. Die Einstellung in einem höheren Amt ist abhängig

von der Erfüllung laufbahnrechtlicher Voraussetzungen und Ihren beruflichen Erfahrungszeiten.

• Die Eingruppierung erfolgt unter Beachtung des § 12 TVöD im Hinblick auf die tatsächlich nicht nur

vorübergehend auszuübenden Tätigkeiten und die Erfüllung der persönlichen bzw. tariflichen

Anforderungen.

• Die Bundeswehr fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt deshalb

besonders Bewerbungen von Frauen.

• Nach Maßgabe des Sozialgesetzbuchs IX und des Behindertengleichstellungsgesetzes begrüßen wir

ausdrücklich Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen; hinsichtlich der Erfüllung der

Ausschreibungsvoraussetzungen erfolgt eine individuelle Betrachtung.

• Die Bundeswehr unterstützt die Ziele des Nationalen Integrationsplans und begrüßt Bewerbungen von

Menschen mit Migrationshintergrund.

Ansprechstelle

Registrieren Sie sich auf unserem Bewerbungsportal unter https://bewerbung.bundeswehr-karriere.de  

und betätigen Sie den Button „Karriere starten“ unten rechts. Ihre Bewerbungsunterlagen laden Sie 

bitte als PDF-Druckversion bis spätestens 17. Juni 2026 in Ihr Bewerbungsprofil hoch.

Von einer zusätzlichen Übersendung per Post oder E-Mail ist abzusehen.

Ihre Bewerbung umfasst:
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• Anschreiben,

• Lebenslauf (tabellarisch),

• Nachweis über den erfolgreich abgeschlossenen wissenschaftlichen Hochschulabschluss in Form eines

Zeugnisses,

• Nachweise über vorliegende erwünschte Qualifikationserfordernisse, in der Regel durch die Vorlage der

jeweiligen Zeugnisse oder dienstlichen Beurteilungen.

und sofern vorhanden:

• Kopie des Schwerbehindertenausweises oder des Bescheides über die Gleichstellung als

schwerbehinderter Mensch.

Zusätzlich erforderlich:

• Bei fremdsprachigen Bewerbungsunterlagen, insbesondere Hochschulabschlüssen, muss eine

beglaubigte deutsche Übersetzung beigefügt werden.

• Bei ausländischen Bildungsabschlüssen ist ein Nachweis der Anerkennung in Deutschland beizufügen.

• Eine Berücksichtigung Ihrer Bewerbung ist nur bei vollständig eingereichten Unterlagen möglich.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Bundesministerium der Verteidigung

Z I 5 - Sachgebiet 5

Frau Barbara Losse (030 / 1824- 23075)
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